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Bitte beachten!
Die Sparabteilung bleibt aufgrund der
Jahresabschlussarbeiten am Freitag,
2. Januar 2009 geschlossen.
Wir bitten um Verständnis.

Brückentage 2009
Im nächsten Jahr bleibt die Geschäftsstelle
an den Freitagen nach den Feiertagen
Christi Himmelfahrt am 22. Mai 2009 und
Fronleichnam am 12. Juni 2009 geschlossen.

Liebe Mitglieder und Freunde der ulmer heimstätte eG,
wieder steht ein Jahreswechsel bevor. Traditionell die Zeit, das zu Ende gehende Jahr resümieren zu lassen und
auf das kommende zu blicken.

Auch in diesem Jahr haben wir wieder in den Neubau und Erhalt unserer Wohnungsbestände investiert.
In der Weststadt wurde mit der Neuordnung des Pistenbully-Geländes begonnen. Mit dem Seniorenzentrum
Weststadt, das in Kooperation mit der AWO Württemberg entstanden ist, wurde der erste Baustein fertig gestellt.
Im Juli feierlich eröffnet, freuen wir uns über die große Nachfrage bei den Bewohnern der Weststadt.
Der Startschuss für die Neubebauungen in der Söflinger Straße ist mit dem Abbruch der ersten Gebäude
gefallen. Baubeginn der insgesamt 95 Mietwohnungen der ulmer heimstätte eG wird im Frühjahr 2009 sein.
Mit erheblichen Investitionen haben wir uns auch wieder um unseren Bestand gekümmert. Dies wird auch in
den Folgejahren so bleiben.

Dabei verlieren wir das wirtschaftlich Machbare nicht aus dem Blick und werden 2008 wieder ein ausgeglichenes
Jahresergebnis erzielen. Das ist nur möglich, weil wir neben der Ausgabenseite – den Investitionen in den Bestand
– auch die Einnahmenseite – die Mieten – im Auge behalten. Wir orientieren uns dabei seit Jahren am Ulmer
Mietspiegel. Das gibt uns die notwendigen Handlungsspielräume für unsere Investitionen.

Handlungsspielräume erhalten wir zudem durch unsere Spareinlagen. Gerade in der aktuellen Finanzkrise hat sich
dieses Instrument der Finanzierung sowohl für unsere Sparer als auch für die Genossenschaft als Erfolgsmodell
bewiesen. In den letzten Monaten haben sich auch bei uns die Anfragen von Sparern gehäuft, die aufgeschreckt
durch Zeitungsmeldungen über Insolvenzen von Kreditinstituten Informationen über die Sicherheit ihrer Sparein-
lagen bei der ulmer heimstätte eG erhalten wollten. Wir konnten sie alle beruhigen. Ihre Einlagen in der Spar-
einrichtung der Heimstätte sind von den aktuellen Turbulenzen nicht betroffen.

Wir setzen Ihre Einlagen ausschließlich zur Finanzierung unseres Immobilienbestandes ein, investieren also in
die Genossenschaft zum Zweck des Erhalts und der Erweiterung des Genossenschaftsvermögens. Das ist der
wesentliche Unterschied zu allen von der Finanzkrise betroffenen Geldinstituten. Unsere Spareinrichtung ist daher
auch in turbulenten wirtschaftlichen Zeiten für unsere Mitglieder und unsere Genossenschaft ein sicherer und
berechenbarer Teil unseres Unternehmenskonzeptes.

Im Rückblick freuen wir uns über ein erfolgreiches Jahr 2008. Zum guten Ergebnis haben viele Menschen
beigetragen. Ganz besonders danken wir unseren Mitgliedern, die uns vor Ort unterstützen und unseren
Geschäftspartnern, die uns zum Teil seit vielen Jahren verbunden sind. Nur mit Ihrer Unterstützung waren unsere
Jahresziele zu erreichen. Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine schöne Vorweihnachtszeit, ein fröhliches
Weihnachtsfest und einen guten Start in 2009.

Vorstand und Mitarbeiter der ulmer heimstätte eG
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Ulmer Weststadt weiter im Umbruch
Wer in jüngster Zeit in der Weststadt entlang der
Söflinger Straße unterwegs war, konnte die riesige
Baulücke nicht übersehen, die zwischen Westplatz
und der Kreuzung Magirusstraße entstanden ist.
Anfang August ließ die ulmer heimstätte eG die
Gebäude Söflinger Straße 161 bis 169 abreißen und
machte damit den Weg für einen Neubau frei.

In zwei Bauabschnitten werden insgesamt 59 attrak-
tive, barrierefreie Mietwohnungen und eine Gewerbe-
einheit entstehen. Für den Neubau hat sich die ulmer
heimstätte eG entschieden, da die Bestandsgebäude
schlicht weg nicht mehr sanierungsfähig waren.

Eine weitere Aufwertung erhält der Straßenzug zwischen
dem Gebäude Söflinger Straße 147 und dem Neubau
durch einen neuen Quartiersplatz, der in die Wegeachse
der Quartiersmitte Weststadt eingebunden wird.

Die Bewohner der betroffenen Häuser wurden von der
ulmer heimstätte eG im Vorfeld rechtzeitig und umfas-
send informiert, mit Ersatz- oder Ausweichwohnungen
und der Option zum Einzug in den Neubau versorgt.

Parallel zum genannten Bauvorhaben wird die ulmer
heimstätte eG östlich des Seniorenzentrums Weststadt
ein Mehrgenerationenhaus mit 36 Wohnungen und
einem Gemeinschaftsraum realisieren. Über das Mehr-
generationenhaus haben wir bereits mehrfach an dieser
Stelle berichtet. Die Interessentengruppe des Mehrgene-
rationenhauses gründete inzwischen den Bewohnerver-
ein „Mehrgenerationenwohnen Ulm-Weststadt e. V.“.
Der Verein ist wichtiger Impulsgeber des Mehrgenera-
tionenhauses und Koordinator des Gemeinschaftslebens.

Gerne hätten wir Sie auch über den Baubeginn unserer
Projekte informiert. Derzeit befinden wir uns aber noch
im Vergabeverfahren. Sobald der Baubeginn feststeht,
können Sie diesen im Internet unter Aktuelles nachlesen.

Nordansicht Söflinger Straße 165

Stellplätze Magirusstraße zu vermieten
Im Zuge der Neubebauungen in der Söflinger Straße
werden wir die Quartiersgarage um weitere 66 Plätze
auf insgesamt 120 Stellplätze erweitern. Falls Sie an
einem Tiefgaragenplatz interessiert sind, wenden Sie
sich bitte an
Thomas Eitel, Fon 0731/ 9 35 53-29.

Mit dem Seniorenzentrum Weststadt ist auch unsere
Quartiersgarage mit 54 Plätzen fertig gestellt worden.
Mit ihr können wir unsere Mieter in den umliegenden
Wohnungsbeständen ausreichend mit Stellplätzen
versorgen.
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